
Jeder Schluck macht neu Freund.
Union Fabrikat von den feinsten Hopfen und bester Qualität Malz.

Unsere Faeilitäten für die Produktion von erster Klasse Waaren Ii Wir sehen nicht auf die Befchneidnng der Ausgaben oder Zu-
sind unübertrefflich. Wir werde» in der Zukunft, wie in der Per- / nähme der Profite diese Resultate werden erreicht durch den Ge-
gangenheit Probiren, solche Qualität zu geben, die ein Fortbestehen Braumaterialien. ein minderwerthiges Bier erge-

Ihrer Patronage garantiren wird, welche vou Jahr zu Jahr gewachsen ! / bend dem die Elemente von Stärke und Gesundheit fehlen. Unser
» -> > » e F Wunsch ist, das allerbeste »n Markte zu produziren. Unser Bier und,s>, DW?ch-chu», ,chmd.» m-d d-r «,>»!,>». 5 » N, ?ird »«im, b?>.«

WI, b-mch-» »ich« IM- di- s-in»>u H°M>. UN« di- d-ft! Oml>. -chMa.,» j da» R-M-I ist, d»ß mr ,l», Omlit», »»»

tät von Malz in der Zubereitung unserer Waaren. Waaren produziren. welche die Kritik des genauesten Kenners ans-
Vor etwa elf Jahren war unsere jährliche Produktion von halten kann. Der beste Beweis der Wahrheit ist der beständig ziineh.

8,000 bis 10,000 Fässer; jetzt verkaufen wir 60,000 Fässer das ö mende Berkauf unserer Waaren und die allgemeine Zufriedenheit,
Jahr. Diese Zahlen reden mehr wie irgend eine Anzeige für die welche sie geben.

Qualität der Waaren, sowohl wie für die Zuvorkommenheit und Be- t)
Cieam Ale und ist seit über fünfzehn wahren aus

d.. Lager Bler. Ale unv Porter
R C. Wills, Schatzmeister und Gen l Verwalter

spklivcz KVZEin Schnapps, der ein Schuapps ist.
R. C. Wills, Alleiniger Eigenthümer und Vertheiln, 329 Penn Avenue. Seranton, Pa.

Feiertags-Ausstellung
Unser Assortiment von Weihnachtswaaren ist

gegenwärtig auf der höchsten Ttufe uud wir rathen
Kunden, ihre Einkäufe Vormittags zu machen, um

das Gedränge zu vermeiden.

Das Assortiment besteht aus Handtaschen,
Taschentüchern, Tpielwaaren, Baumverzieruuge»,
China und Bisqne Novitä en, Puppen, Bändern,
Handschuhen, etc., etc.

Laden Abends bis Weihnachten offen.
o

Neuer 4 Cents Loden,
Z. H. Ladtvig. 3W Lackawanna Ave.
SSIWI»-«»«»«« auszuleihen

Grand Union.Hotel.

Lahme Ml'dmnsM
lmk) Ruckl'il

vk. mcniM'B

Xnker ?ain

Stadt und County.

Geht sofort gegen Rückenschmer-zen oder einen lahmen Rücken zu werke.
Verzögerung giebt den Muskeln
steis zu werden, aber ob chronisch "oder
vorübergehend, St. Jakobs Oel er-
wärmt, kräftigt und kurirt da« beiden
sofort.

Baumeister Vudwig T. Stipp von
Ridge Rom Hot die gesammte Aus-rüstung de« bisher hier thätigen Eo».
lraktors George May, der kürzlich »ach
Kansas umsiedelte, käuflich erworben,
da sein Geschäft sich iu letzter Zeit sogehoben hat, daß seine bisherige Aus-rüstung sich als ungenügend erwies.

Arlhur I. Simon«, ein Farmer
von Somerest County, strengte Donner
stag gegen die Vackawanna EisenbahnKompanie eine Enlschädigung«klage für
52»,«XD an. weil er angeblich fälschlich
verhaftet wurde. Simon« wurde ver-
haftet, nachdem er aus der unrechtcii
Seite vom Zuge gestiegen war und
trotzdem er zu erklären suchte, wie die
Sache sich verhalte, schenkte man ihm
kein Verhör, sondern nahm ihn vor
einen Aldermann, dem er tz!2 Strafe
bezahlen mußte, ehe man ihn wieder
frei ließ.

Unterricht im Klavierspiel er-
theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey, SIS Pine Str.

Die Scranton Rachtfchulen.solle«
am 2. Januar eröffnet werden.

Ein wahrhaft orkanartiger Wind-
sturm, mit Regen gemischt, wüthete ver-
gangene Nacht in dieser Gegend.

?Fröhliche Weihnachten !" unsercn
werthen Lesern. Möge jedem Familien-
gliede der Pelznickel da« Gewünschtebringen und Vust und Freude bei Allen
herrschen.

Der Vadeu von Simon Cohen an
Main Straße in Old Forge wurde ge-
stern Morgen von Einbrechern heimge-
sucht, denen e« gelang, Waaren im

Werthe von 55»» in einem Wagen fort-zuschleppen.
Der Postsachensammler CharlesWiley von Dunmore erhielt Freitag

Nachnnttag an Adam« Ave. ein gebroch-
enes Schlüsselbein, als sein Pferd er-
schreckte und ausriß, wobei Wiley au«
dem Wagen geschlendert ward. Dr. F.
W. Vange, welcher zur Zeit vorbeifuhr,
nahm den Verletzten nach dem Hahne-mann Hospital, wo ihm der gebrochene

Knochen gesetzt wurde.
Samuel Roo«, welcher seit 17

Jahren ein bekannter Bürger der Stadt

durch Bronchitis und verur-
sacht. Der Verstorbene wurde 1«36 in
Baden, Deutschland, geboren und wird
von der Gattin und acht Kindern über-
lebt. Die Beerdigung erfolgte Dien-
stag im jüdischen Friedhose zu Dun-
more.

In einer Scheune der H. F. Böb-

ber, die seit Donnerstag in ShamoN»,
Pa., abgehalten worden ist, hat sich
Samstag Mittag vertagt, nachdem in
der VormittagSsitzung die noch übrig
gebliebenen Routinegeschäste erledigt
worden waren. Die Delegaten erklär-
ten, daß sie mit dem Resultat der Con-
vention zufrieden sind und mit Be-

ziatcomite unter Mitchell « Veiiung ge-
lingen wird, einen für die Arbeiter zu-
friedenstellenden Ausgleich mit den
Grubenbesitzern herbei zu führen. Prä-
sident Mitchell reiste noch am Rachmit-
tag nach seiner Heimath in Illinoisab.

May, die 3jährige Tochter des
Reger» Rux von Center Straße, wollte
Montag eine kleine Pfanne auf den
»üchenofen setzen und gerieth dem Feuerso nahe, daß ihre Kleidung entzündet
wurde. Die Mutter, welche sich in
einem anderen Zimmer befand, hörte
die SchreckeiiSrnfe de» Kinde« n»d
löschte dic Flammen, doch war mittler-
weile die Kleine lebensgefährlich ver-
brannt worden und wurde m fraglichem
Zustand dem Vackawanna Hospital über-
fuhrt.

»IVO Belohnung HIVN.

»nf'htt La? Eu» «in« k>st> »°n Z«ugmil«>>

t li >» - I-Icdo, O.

Gin Weihna«bt»-Trunk.

ein FeieitagSbrän uiUer dem Raine»
?Weihnacht« Münchener" ausgegeben,
an welchem Herr Franz Weber, der

Vagerbier und da« dunkle sind jetzt wie-
der zu haben. Man richte alle Bestel-lungen an die Stroudsburg Brewing
Company, Scranton Post Office. I

Gerichtliches.
Peter Brunonionti von der Ridge zu

Archbald, welcher im verflossenen Juli
Vorcnzo VcmongeUi während eine«

abzusitzen.
ch h

Jame» ParuiiS von Keyser Valley,
welcher letzten Sommer den Michael

im zweiten Grade schuldig bekannte,
wurde zu zwölf Jahren Zuchthaus ver-
urtheilt.

Henry Madden, der zwei Diamant-
ringe au« der Wohnung von Frau Jen-
nie Ruß von Vinden Straße cniwciideie,
erhielt eine Snspendirung de« Urtheil«,
nachdem fein Pater erklärt hatte, daß er
an der Schwindsucht leide.

Für die MunizipalViga wurde seiteu«
der Advokaten Torrey am Montag an-
gekündigt, daß die Bcstechung«a»klaje
gegen den früheren Slraßcnkommi'sär
P. I. O'Boyle fallen gelassen wurde.

Vevan Musfley wurde wegen Ehe-

urtheil/. I h s g b

Charles Beesock, welcher letzten Som-
mer die Börse von Frl. Jane Kcrrigan
dieser entriß, hat ein Jahr Gefängniß

John Ä. Warring, der dem A. M.
Atherton 5» Cents stahl, erhielt eine
SnSpcndirung feine« Urtheil«.

Conslabler Thomas Coiby von Fell
Township, welcher mit der 2» Jahre
kriminelle« Verhältniß unterhielt, hat
tzlW strase und die Kosten zu zahlen.

Frau Margaret Faßhold-Smilh, der
Unterschlagung schuldig befunden, er-
hielt eine Vuspendirung d<S Urtheils
bis zum nächsten Termin.

William Eldrigde, Eigenthümer des
Jackson Hauses an Franklin Avenue,
hat wegen Verkaus von Getränken an
Minderjährige 55» Strase zu bezahlen
und 3» Tage Gesängniß abzusitzen.

Daniel Heinstein von Petersburg,
welcher die Erie Companie um Messing
bestahl, muß drei Monate Gefängniß

Abc Mendlc wurde tzlti und die Ko-
sten bestraft, weil er einen Knaben durch.
Peitschte, der aus feinem Wagen eine
Fahrt stahl

Arthur McCarthy, wegen Einbruch»,
und R. H. Hulbert. wegen Diebstahl»,

wurden der Reformschult überwiesen.
Der Pole Michael Buie«kie von Tay-

lor erhielt ein Jahr Gesängniß sür einen
Angriff auf Anthony Pontha«kie und
dessen Gattin.

Charles Keshossky von Jermy» er-
hielt acht Monate Gesäiiguir, weil er
dem Jacob Baginski ein Bierglas in «

Gesicht schleuderte.
DaS schöne WethiiacbSfeft

steht vor der Thlire und solche, die noch
nicht ihr Einkäufe dafür gemacht haben,
wünschen wir noch im letzten Augenblick
aus unser reichhaltiges und entsprechen-
des Vager aufmerksam zu machen. Es
besteht aus lausenden von Sachen, die zu
Geschenken sür Jung und Alt geeignet
sind ; obschon die.srühcn Ränfer die beste
Auswahl hatten, ist der Waarenvorrath
immer noch ein sehr vollständiger und
wir sind überzeugt, daß wiralle Kunden
zufrieden stellen können. Das Gedränge
wird in den letzte» paar Tagen vor
Weihnachten ein großes fein, kommt da-
her so früh wie möglich, damit es ver-
mieden wird und wir Sie besser bedienen
können. Vergeht nicht, daß wir außer
Spiclivaaren jeder Art und sonstigen zu
Geschenken geeigneten Zvaartn, auch
Huckerwaaren, Nüsse, Ei» Cream, etc.,
liesern, und zwar alles zum billigsten
Preise. Die Ehre Ihre» Besuche« ist

111, 113, lIS. 117 Washington Ave.

Ftnleys-^

Weihnllchts
Geschenkt.

Wir könne» nur ein paar Andeu-
tungen machen von den vielen nützlichen
Artikeln, welche wir al« passende Weih-
nacht«-Geschenke zeigen.

Seidene Kleider Muster
für tw.txi.

Seidene Taillen Muster 1
sür »2.5». ,

Wolle Kleider Muster
sür t2.4b.

Schwarze Kleider Muster
für 55.»».

Cambric Kleider Muster I
sür tz 1.25.

Weiße Taillen Muster !
für 5» Cent«.

Kid Handschuhe, kl.»» und Z 1.50.
Seide Handschuhe,

Seide Schirme, 1
Seide Taillen,
Taschentücher,
Seide Scarss,

lederne Börsen und Taschen,
Seide Fächer,

Seide Strümpsbänder.

Feine Vinnen Handtücher,
Seide ComsortablcS,

Seide Strümpfe, 1
Seide Unterröcke, ,
Seide Kimonas,

Spitzen Krage» und Manchctten, ,
Vantine'S Parfümerie,

Seide Tie«,
Seide Hosenträger,
Vinnen Tisch Set«,
Gestickte Doylie«.

Feine Woll Bettdecken.

SRV und ARS

Lackawanna Avenue,
,e«»iidn de, ?w«che,»latt" vf?.

Große Bargains in unserer Haushalt-Abtheilung im Erdgeschoß.

Prachtvolle Wkihnachts-Ackktl.
Feines China, Saladfchusseln, Kuchenteller, Vasen,

Chokolade-Bestecke, Thee-Tervice, Tassen und
Unrertasseu und alle Torte» Bric-a-Brie.

Desgleichen auch die fchä ssten Trauchir Bestecke.

Feine Ehina Salat-Schüsseln, prachtvoll dekorirt. Preise von t«> Cents bis zu
52 5». Große Bargains.

Feine China raffen und Untertassen, sehr schön dekorirt. Preise von 5 bi» zu
5» Cent« sür beide.

Prachtvolle japanische Ehina Yhokolade-Serviee. K Tassen und Untertassen und
Chokolade-Krug. Preise t 5 v» und tzK »». Gut werth 57 5».

Feine China Teller, lassen und Untertassen, hübsch dekorirt. Preise IS, 25
und 5» Cents der Satz.

Messingene L uchter. Preise «S Cent« bis zu 53 »» da» Stück. WWM
Tranchirtßestrcke, au» Stahl von feinster Qualität augesertigt, in hübschen wat-

tirten Kästchen. Preise von 52 5» bis zu 514 »» da» Besteck.
Eine prachtvolle Auswahl von Geschliffenen Glaiwaaren zu bedeutend redu-

zirten Preisen, welche wir aus dem ersten Flur au«steUen.

I D. Williams S? Bro. Co.
Nur ll! bis !l? Washington Avenue.


